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Schon zu Beginn der Neunzehnhundertsiebziger Jahre stellte Prof. zur Hausen 
die Hypothese einer kausalen Rolle von Humanen Papillomviren 

(HPV) für die Entstehung des Gebärmutterhalskrebses auf.

Der Nachweis von HPV16 und HPV18 in Tumorproben wurde in seinem Labor  
erstmalig geführt. Damit schuf er die Basis für empfndliche Nachweisverfahren zur 

Früherkennung des Zervixkarzinoms und für Impfstofe zur Prävention der HPV Infektion. 

Um die von Harald zur Hausen und seinem Team gewonnenen Erkenntnisse der 
Grundlagenforschung in die Klinik zu bringen, wurde das HPV-Management 

Forum initiiert. Die Erstellung evidenz-basierter Leitlinien zur prophylaktischen 
Impfung gegen HPV-assoziierte Neoplasien und die Durchführung zertifzierter 
Kurse zu Papillomvirus-assoziierten Neoplasien inklusive Diagnostik, Therapie 
und Prävention für Kliniker, niedergelassene Ärzte und nicht ärztliches Praxis- 

und Klinik-Personal sind die Hauptaufgaben unserer Arbeitsgruppe.

Wir verlieren mit ihm einen herausragenden Wissenschafler und 
Lehrer, den wir stets in ehrenvoller Erinnerung halten werden.
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Das HPV-Management Forum, Arbeitsgemeinschaf der Paul-Ehrlich-Gesellschaf  
für Infektionstherapie e. V. trauert um Nobelpreisträger


